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Themen, die bewegen

Manchmal
fliessen bei unserer Arbeit auch

Tränen! Nein, keine Angst - wir haben es auf
der Redaktion friedlich und gut, ein Topteam

arbeitet Hand in Hand, um Ihnen monatlich eine inte-
ressante und unterhaltsame Zeitlupe liefern zu können.
Aber hie und da gibts Tränen der Betroffenheit - denn

unsere Geschichten gehen auch uns oft sehr, sehr nahe.
Vielleicht sogar etwas näher als bei andern Zeitschriften.

Usch Vollenwyder hat eine solche Geschichte haut-
nah erlebt und recherchiert. Sie hat sich zum Thema
«Palliative Medizin» ganz nah an einen direkt Betrof-
fenen herangewagt, sein Vertrauen erhalten und mit

ihm gemeinsam eine ehrliche Reportage über das schwierige
Thema gestaltet. Als der Artikel fertig geschrieben war und dem

Gesprächspartner vorgelegt wurde, da flössen die Tränen auf
beiden Seiten... Lesen Sie den Beitrag auf den Seiten 6 bis 11,

und halten Sie Ihre Gefühle nicht zurück, wenn Sie sich ange-
sprachen fühlen. Machen Sie sich Ihre Gedanken zum intimen
Bericht aus dem Leben eines bewundernswerten Menschen.

Oder schreiben Sie uns, was Sie bei solchen Artikeln emp-
finden und was Sie davon halten. Wie Sie feststellen können, ha-
ben wir unsere Leserbriefseite nämlich erweitert. Sie soll ein
Forum werden für Sie, liebe Leserinnen und Leser. Ein Platz, in
dem Ihre Meinung abgedruckt wird, wo aber auch gesucht, ge-
funden, erzählt und berichtet werden kann. Damit kommen wir
einem oft geäusserten Wunsch aus der Leserschaft entgegen.

Ausflüge und Reisen - auch das

sind Wünsche aus Ihren Reihen. In die-

sem Heft finden Sie ein Angebot, mit
uns die Insel Mainau zu besuchen.
Wie faszinierend das Eiland ist, erfah-

ren Sie im Interview mit Gräfin Sonja
Bernadotte af Wisborg.

Apropos Reisen: Schon nach zwei
Tagen war unsere Wellnesswoche in Gräfin Sonja Bernadotte im Gespräch mit

Merligen ausgebucht. Für alle, die Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honegger.

nicht dabei sein können: Wir planen für
Januar 2005 eine Wiederholung!

Die Zeitlupe bietet Ihnen auch diesmal wieder eine ganze
Reihe von aktuellen Informationen: In «Dafür und Dagegen»
auf Seite 19 geht es beispielsweise um die AHV-Vorlagen,
über die wir am 16. Mai abstimmen werden. Bilden Sie sich jetzt
schon Ihre Meinung zu diesem wichtigen Thema.

In der nächsten Ausgabe der Zeitlupe von Ende April nimmt
dann Bundesrat Pascal Couchepin in einem Interview Stellung
zum Thema und sagt, wie ernst und ehrlich er es mit den alte-

ren Menschen meint.
Und schliesslich wirds im vorliegenden Heft auch noch öster-

lieh: Wir haben für Sie Orte besucht, die den Namen Oster(n)
in sich tragen - zu Recht oder zu Unrecht. Und dass bei Jack
Starks «Begegnungen» ausgerechnet Hazy Osterwald im Mit-

telpunkt steht, ist auch kein Zufall. Ich wünsche Ihnen eine

schöne Oster- und Lesezeit!

Emil Mahnig

Chefredaktor
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